Cannstatt Study Hour

4. Quartal 2018: Einheit in Christus • Lektion 2: Gründe für die Uneinigkeit

Merkvers: 
Spr 9,10
13. Oktober 2018
Mt 12,25
Uneinigkeit kann niemals eine stabile Grundlage sein; sondern führt ins Verderben

5. Mo 28,1.2
Wirklicher Gehorsam bringt den überreichen Segen Gottes

5. Mo 30,11-14
Echter Gehorsam ist möglich durch die Kraft der göttlichen Verheißung in Christus (siehe Röm 10,8)
Röm 13,10
Gehorsam ist Ausdruck wahrer Liebe und damit echter Einigkeit

5. Mo 28,9.10.12.13
Gott bestätigt Sein gehorsames Volk und macht es zum Haupt, zu dem alle anderen aufschauen
Jer 3,14
Gott ruft sein abtrünniges Volk auf, umzukehren, denn Er ist mit dem Volk eine geistliche Ehe eingegangen; Gott nimmt jeden aufrichtig Bereuenden an, auch wenn es nur die Minderheit des ursprünglichen Volkes sein sollte

V.15
Gott hat versprochen, Seinem Volk gute Hirten zu geben

V.16-18
Messianische Verheißung: Gottes Volk wird wieder vereint und die Heiden werden ebenfalls dazukommen. Einheit als Frucht wahrer Buße und Erweckung/Reformation
Ri 21,25
Jeder im Volk tut, was er will; Gottes Königsherrschaft wird nicht beachtet; das Resultat ist furchtbares Chaos
Ri 2,11-13
die Ursache: Gottes Volk verlässt Gott und dient den Götzen der umliegenden Völkern, die man gegen Gottes Willen toleriert;

Ri 3,5-7
ein Grund: unerlaubte Mischehen mit Nichtgläubigen, die zur Akzeptanz des Heidentums im Volk Gottes führen

1. Kön 12,1-4
Nach dem Tod Salomos werden Missstände vom Volk angesprochen: Dabei handelt es sich um Folgen des Abfalls von Salomo

1. Kön 12,5-8
Der Rat der Älteren: Wenn der Leiter dem Volk dient, gibt es dauerhaft Einigkeit
1. Kön 12,9-11
Der Rat der Jüngeren: Der Leiter solle Stärke und Härte zeigen; die Missstände sollen fortgeführt und intensiviert werden.

1. Kön 12,16
Die Folge der Fehlentscheidung Rehabeams: Die Einheit des Volkes zerbricht dauerhaft und wird in dieser Form nie wieder hergestellt werden

Spr 4,5.6
Wir müssen uns Weisheit erwerben und, wenn sie erlangt haben, nicht wieder vergessen (Salomo!!!)

Spr 4,7
Weisheit muss unsere Priorität sein.

Spr 9,10:
Die Grundlage aller Weisheit ist die Furcht Gottes

Spr 8,13
Gott zu fürchten bedeutet das Böse zu hassen; es bedeutet, bereit zu sein, alles Gott zu weihen (1. Mo 22,12) und Gott zu lieben (Ps 97,10); es bedeutet, nicht zu sündigen (2. Mo 20,20)

Jak 1,5
Gott gibt uns gerne Weisheit, wenn wir nur aufrichtig darum bitten; Gott möchte uns so viel geben, dass es uns letztlich nicht mehr daran mangelt (V.4)

1. Kor 1,10
Einheit offenbart sich im Reden und in der Gesinnung

1. Kor 1,11.12
Uneinigkeit in der Gemeinde, weil Geschwister Menschen nachfolgen und nicht Christus

1. Kor 1,13
Paulus rügt seine eigenen „Nachfolger“. Er selbst kann ihre Erlösung nicht bewirken. Es wäre töricht, wegen falsch verstandener Loyalität Streit in der Gemeinde zu haben

1. Kor 1,17
Paulus will Menschen durch das Evangelium zu Jesus führen, nicht durch rhetorische Brillianz zu sich

Apg 20,25-27
Paulus hat die ganze Wahrheit treu gepredigt, um die Gemeinde vor der prophezeiten Spaltung weitestgehend 

Apg 20,28
Um die Einheit der Gemeinde zu bewahren, müssen die Ältesten eifrig auf die Lehre achten und die Geschwister schützen

V.29.30
Paulus prophezeit das Aufkommen von Häresie und Spaltung in der Christenheit; auch durch innere Uneinigkeit über die wahre Lehre; die Irrlehrer suchen eigene Nachfolger

V.31
Die Prävention in dieser Sache ist keine Nebensache, Paulus hat sich intensiv bemüht, die Gemeinde auf die kommende Krise vorzubereiten.

2. Tim 2.14
„neues Licht“, das allein auf dem Studium einzelner Worte beruht, verwirrt die Geschwister lediglich und entspricht nicht der etablierten Methode der Bibelauslegung

V.15
treue Mitarbeiter Gottes wissen, wie die Bibel zu benutzen ist

V.16
unheiliges, dummes Gerede soll gemieden werden, weil sonst die Gottlosigkeit gestärkt wird, was zur Uneinigkeit führt

V.17/18
falsche Lehren wirken wie Krebs; sie stürzen den Glauben mancher Geschwister um

V.19
Das Wesen echter Nachfolge Jesu ist die Abwendung von der Ungerechtigkeit, daran kann man die Frucht erkennen.

2. Tim 3,12
trotz aller Bemühung um Einheit wird es für jeden Gläubigen Verfolgung in der ein oder anderen Art geben

V.13
Irrlehre und Betrug nehmen zur Endzeit hin zu , nicht ab; damit besondere Gefahr für die Einheit in der Endzeit

V.14-15
wir sollen beim klaren, einfachen Glauben der Bibel bleiben: Der Glaube an die Errettung durch Christus

V.16/17
Die Bibel gibt uns alles was wir brauchen, um Gottes Werk tun zu können. Echte Einheit kann es nur geben, wenn die Bibel uns lehren, überführen, zurechtweisen und erziehen darf!

Frage:
Möchtest du Gott um Gnade bitten, dass er dich persönlich vor diesen Gründen für die Uneinigkeit bewahrt?
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